
Gute Bilanz
Liebe Leserinnen und Leser,

die Legislaturperiode geht zu Ende und wir können auf die letzten 4 Jahre mit einer sehr guten Bilanz blicken. 
Obwohl die letzten 1,5 Jahre im Zeichen der Corona-Pandemie standen, haben wir viele wichtige Entwicklungen 
für Deutschland und den Freistaat vorangebracht. Alle Informationsmaterialien stellen wir Ihnen in meinen Bür-
gerbüros und im Internet zur Verfügung. Über die Bilanz der letzten Jahre habe ich in meinen vielen Gesprächen 
bei Bürgersprechstunden, CDU-Veranstaltungen und Klausurtagungen berichtet und diskutiert. Dass nunmehr 
keine Landtagswahl in Thüringen parallel zur Bundestagswahl am 26. September stattfindet, bedauere ich sehr. 
Ich kann diese Entscheidung nicht nachvollziehen und sie ist den Menschen nicht erklärbar. Gefreut habe ich 
mich über die hohe Spendenbereitschaft bei vielen Veranstaltungen mit Blick auf die Flutkatastrophe in NRW 
und Rheinland-Pfalz. Über eine Auswahl meiner vielen Aktivitäten im Monat Juli berichte ich in diesem News-
letter. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Tankred Schipanski

Nach vielen telefonischen Bürgersprechstunden in den 
letzten Monaten lässt die Pandemie nun wieder mehr 
Begegnungen zu. Deshalb habe ich mich sehr gefreut, 
mit Open-Air Bürgersprechstunden wieder den direkten 
persönlichen Kontakt aufnehmen zu können. Das große 
Interesse und die vielen intensiven Gespräche haben ge-
zeigt, wie stark das Interesse an der Bundestagswahl ist 
und dass wir mit einem Modernisierungsjahrzehnt den 
richtigen Schwerpunkt für die kommenden Jahre legen. 
Mehr zur Bilanz der letzten vier Jahre finden Sie hier: 
https://bilanz.cducsu.de/ 
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Eine besondere Auszeichnung hat der Geopark Insels-
berg Drei Gleichen bekommen. Wie berichtet, wurde der 
Geopark für seine besondere Bedeutung von der UNES-
CO ausgewählt. In diesem Monat gab es die offizielle Er-
nennungsurkunde zum „UNESCO Global Geopark Thürin-
gen Inselsberg – Drei Gleichen“. Ich freue mich sehr, dass 
sich der jahrelange Einsatz für den Geopark ausgezahlt 
hat und gratuliere herzlich. Außerdem wurden die Dau-
erausstellung „Als Saurier durch Ohrdruf schwammen – 
Die phantastische Reise ins Muschelkalkmeer“ und ein 
Informationszentrum in Schloss Ehrenstein eröffnet. 

Bürgersprechstunden Urkunde für den UNESCO-Geopark 



Mein Monat im Wahlkreis

Die Gewinnung von erneuerbaren Energien muss mit Au-
genmaß geschehen. Vor den Interessen der Energiege-
winnung durch Wasserkraft muss der Lebensraum der 
Menschen stehen. Die Anrainer-Gemeinden des Flusses 
Apfelstädt erleben, wie ihr Fluss wegen der Energiege-
winnung im Norden von Erfurt zu wenig Wasser führt. 
Flora und Fauna sind bereits in Mitleidenschaft gezogen 
und einige Bäume mussten entnommen werden. Daher 
unterstütze ich die Bürgerinitiative Apfelstädt und wer-
be für einen sachgerechten Dialog mit dem Thüringer 
Umweltministerium und eine faire Lösung. 

Unterstützung für Apfelstädt

Die Tafel in Ilmenau und die dazugehörige Kleiderkam-
mer ziehen aktuell vom Homburger Platz in die Ziol-
kowskistraße an der Pörlitzer Höhe in neue, hellere 
Räume um. Bei diesem Umzug habe ich gerne zusam-
men mit dem Landtagsabgeordneten Andreas Bühl 
geholfen und mit angepackt. Wir beide unterstützen 
die Tafel und Kleiderkammer bereits seit vielen Jahren 
und spenden regelmäßig. Ich wünsche viel Erfolg in 
den neuen Räumlichkeiten!

Die Tafel zieht um

Mit dem Sommer kommen auch die Kontakte wieder. 
Es ist schön, wieder bei so vielen Veranstaltungen und 
Begegnungen in meinem Wahlkreis dabei sein zu kön-
nen. Ob beim Grillfest von Thüros mit seiner Majestät, 
Norbert I., Bratwurstkönig des Bratwurstmuseums, 
beim Museumsfest in Catterfeld oder bei der Finster-
berger Blasmusik. Unsere Heimat hat viel zu bieten 
und ich freue mich insbesondere auf die vielen Kunst- 
und Kulturveranstaltungen, die wir alle während der 
letzten Monate so schmerzlich vermisst haben.

Feste in der Region

Unser CDU-Landesvorsitzenden Christian Hirte hat in 
diesem Monat meinen Wahlkreis besucht. Dabei haben 
wir u. a. den Flugplatz in Alkersleben, Neubauprojekte 
in Elxleben, das Thüringer Innovationszentrum Mobi-
lität in Ilmenau sowie Bauvorhaben der Wachsenburg 
Baugruppe besucht. Mit einem kommunalpolitischen 
Abend in Geschwenda, bei dem wir über aktuelle The-
men vor Ort gesprochen haben, endete seine Visite in 
Gemeinschaft mit der Kreistagsfraktion der CDU Ilm-
Kreis sowie den Kreis- und Ortsvorständen der CDU. 

Unterwegs mit Christian Hirte



Die zweijährige Elsa aus Buttstädt bei Weimar braucht 
einen Stammzellenspender. Um zu helfen, habe ich bei 
der Stammzellentypisierung der Feuerwehr Geratal 
mitgemacht. Zusammen mit vielen anderen, wie Bür-
germeister Dominik Straube, haben wir uns typisieren 
lassen. Ich hoffe, dass bald eine Spenderin oder ein 
Spender für Elsa gefunden wird! Wer mithelfen möch-
te – auch für andere Menschen die eine Stammzel-
lenspende brauchen – kann sich das Typisierungsset 
über www.stammzellspenderdatei.de bequem nach 
Hause bestellen.

Stäbchen rein – Spender sein

Die Schutzhütte in Reinsfeld bietet Wanderern Schutz 
in den Reinsbergen. Sie wird mit Mitteln der EU und 
der Stadt Arnstadt außen saniert. Für die Innensanie-
rung sammeln der Reinsfelder unter Führung ihres  
Ortsteilbürgermeister Dietmar Krause und des  Vorsit-
zenden des Kulturvereins Reinsfeld, Matthias Müller, 
Spenden. Ich konnte dafür Lottomittel in Höhe von 
3.000 Euro überbringen und habe mich für das ehren-
amtliche Engagement vom Kulturverein für die Hütte 
bedankt. Die Schutzhütte soll dieses Jahr fertig ge-
stellt werden und kann dann von Wanderer oder Inter-
essenten gemietet werden. 

Lottomittel für Reinsfeld

In Gehren habe ich die innovative Cellulose Fasern Fa-
brik besucht. Mit dem Produkt kommen wir bereits all-
täglich in Kontakt. Ob im Asphalt oder in der Kosmetik, 
die Fasern sind sehr vielseitig anwendbar. Zu schaf-
fen macht dem Unternehmen die steigenden Energie-
preise und Auflagen bei sinkender EU-Förderung. Die 
EEG-Regelung ist eine echte Herausforderung für das 
Unternehmen. Die Anliegen nehme ich mit und setze 
mich für verbraucherfreundliche Strompreise ein. 

Firmenbesuch bei CFF

Bei meinem Besuch im Tierheim in Ilmenau habe ich 
zum 30-jährigen Jubiläum des Tierschutzvereines 
gratuliert. Seit Jahren unterstütze ich das große En-
gagement vom Team des Tierschutzvereines und des 
Tierheimes. Zum Jubiläum habe ich eine Tierfutter-
spende übergeben. Ich werbe weiterhin dafür, dass 
der Freistaat Thüringen die Tierheime mit einer festen, 
planbaren finanziellen Pauschale unterstützt.  

Futterspende zum Jubiläum 



Brief aus Berlin

www.tankred-schipanski.de
kontakt@tankred-schipanski.de
facebook.com/TSchipanski
twitter.com/TSchipanski

Bürgerbüro Gotha
Waltershäuser Straße 21
99867 Gotha
Telefon: 03621 304425

Bürgerbüro Ilm-Kreis
Schwanitzstraße 11
98693 Ilmenau
Telefon: 03677 857046

So erreichen Sie mich:

Bildung, Infrastruktur, Zusammenleben. Der Bund för-
dert den Landkreis Gotha und Ilm-Kreis umfangreich. 
In diesem Monat hat die TU Ilmenau die Zusage für 
ein Forschungsprojekt mit dem Bildungsministerium 
in Millionenhöhe bekommen. Als Digitalpolitiker habe 
ich dieses Projekt seit langem begleitet und mich für 
die Umsetzung mit unserer TU Ilmenau stark gemacht. 
Nicht nur für die Spitzenforschung gibt es Bundesmit-
tel, auch der Zugang zur Bildung für Alle wird verbessert, 
denn die Bibliothek in Ohrdruf bekommt 3.750 Euro, um 
das digitale Angebot der Bibliothek auszubauen. Ich bin 
überzeugt, dass sich unsere vielen kleinen Bibliotheken 
und Bücherhallen mit guten digitalen Angeboten nicht 
hinter Amazon und Co verstecken müssen. Für mich 
ist es wichtig, dass wir die Angebote und Einrichtun-
gen vor Ort erhalten und fördern. Nur so können wir un-
ser gesellschaftliches Zusammenleben stärken. Zwei 
herausragende Projekte für unser Zusammenleben in 
Arnstadt und Ilmenau wurden in diesem Monat vom 
Ideenwettbewerb „Machen!2021“ gefördert. Eine tolle 
Auszeichnung für das große Engagement! 

Die schlimmen Bilder aus den überfluteten Gebieten 
in unserem Land und das große Ausmaß der Zerstö-
rung schockieren mich. Es ist gut zu sehen, dass wir 
in den Zeiten der Not zusammenhalten. Rettungskräf-
te, Polizei, Katastrophenschützer, Feuerwehr, Bundes-
wehr und nicht zuletzt unzählige Ehrenamtliche helfen 
vor Ort. Viele Menschen, auch aus meinem Wahlkreis, 
spenden, um die Betroffenen vor Ort zu unterstützen. 
Auch ich habe mehrere Organisationen finanziell un-
terstützt. 

Bund investiert in unsere Heimat

Gemeinsam helfen

Die EU-Kommission will den Verkauf neuer Verbrenner 
und Diesel Autos ab 2035 verbieten. Das finde ich falsch! 
Wir sollten auf Innovationen und den Erfindergeist un-
serer Automobilindustrie setzen, die bereits mit großen 
Schritten in Richtung E-Mobilität geht. Den Bürgern aber 
die Entscheidung über ihr Auto zu nehmen, kann nicht 
der richtige Ansatz sein. Es liegt jetzt am EU-Parlament 
und der deutschen Bundesregierung, diese Vorschläge 
für pauschale Verbote in effektive Wirtschaftsförderung 
und umfangreiche Innovationsanreize umzuwandeln.

Kein Dieselverbot


